
Katholisch
@ Burgaltendorf
Herz Jesu Sa 17 VaM - So 10 Hl.M
@ Byfang
St. Barbara So 10 Hl.M
@ Dilldorf
St. Mariä Geburt Sa 18.30 VaM - So 11.30
Hl.M
@ Freisenbruch
St. Altfrid - Sa 17 VaM
St. Antonius - Sa 18.30 VaM - So 10 FamG
@ Frillendorf
Heilige Schutzengel Sa 17 VaM - So 10 Hl.M
@ Heisingen
Altenpflegeheim St. Georg So 9.30 Hl.M
St. Georg Sa 18.30 VaM - So 11.30 Hl.M
@ Horst
St. Joseph So 8.30 Hl.M - So 10 Hl.M
@ Horst-Eiberg
St. Joseph, FilialkircheBergmannsfeld Sa17
VaM - So 11.30 Hl.M
@ Kray
St. Barbara Sa 17 VaM - So 11.30 Hl.M
St. Joseph So 10 Hl.M
@ Kupferdreh
KrankenhausSt. Josef, Kapelle -So8.45Hl.M
@ Steele
Fürstin-Franziska-Christine-Stiftung - So
10.30 Hl.M
St. LaurentiusSa18.30VaM-So10Hl.M -So
11.30 Hl.M - So 18 Hl.M
@ Überruhr
St. Mariä Heimsuchung Sa 17 VaM
St. Suitbert So 11.30 Hl.M
@ Überruhr-Hinsel
Marienheim So 9.30 Hl.M

Evangelisch
@ Burgaltendorf
Jesus-Lebt-Kirche - So 10 G mAM (Tiedeck/
Missionssonntag)
@ Freisenbruch
Bodelschwingh-Haus - So10G (Weidemann)
Heliand-Zentrum -So9.45G-So9.45GmAM
(Wilberg/ Jubelkonfirmation)
@ Heisingen
Pauluskirche - So 10 G mAM (Heitkämper/
parallel KiGd)
@ Kray
Alte Kirche Kray - So 11 G
@ Kupferdreh
Christuskirche Kupferdreh - So 10 G mAM
(Laser/ Kinderbibelkreis)
@ Leithe
Gemeindehaus Isinger Feld - So 9.30 G (Sto-
kes)
@ Steele
Friedenskirche Königssteele - So 10.30 Kin-
dergottesdienst mit Taufe (Heun)
Kapelle imAlfried-Krupp-KrankenhausStee-
le - So 10 G (Brinkmann)
@ Überruhr-Hinsel
Stephanuskirche - So 10 G anschl. Gemein-
devers. (Pein)

Freikirchen
@ Kray
ApostolischeGemeinschaft e.v. Essen-Kray -
So 9.30 G u. KiG
Gemeindezentrum Kray - So 10.10 G für die
ganze Gemeinde

Glaubensgemeinschaften
@ Freisenbruch
Neuapostolische Kirche Freisenbruch So
9.30 G
@ Kupferdreh
Neuapostolische Kirche Kupferdreh - Mi
19.30 G - So 9.30 G
@ Rellinghausen
Neuapostolische Kirche Rellinghausen So
9.30 G
@ Steele
Neuapostolische Kirche Steele So 9.30 G
@ Überruhr-Hinsel
Neuapostolische Kirche Überruhr So 9.30 G

GOTTESDIENSTE

Kupferdreh. Die Buslinie 141 wird
ab Montag, 5. November, zwi-
schen den Haltestellen Engels und
Deipenbecktal in beiden Richtun-
gen umgeleitet. Die Sperrung soll
voraussichtlich sechs Wochen an-
dauern. Der Grund dafür sind Ka-
nalbauarbeiten der Stadtwerke Es-
sen AG. Ersatzlos aufgehoben wer-
den in dieser Zeit die Haltestellen
Baumschule, Am Hang, Gemeinde-
haus, Burgaltendorf Kirche, Brauk-
siepe, Waldschlößchen und Dei-
penbecktal Steig 3.

Buslinie 141 wird
umgeleitet

KOMPAKT
Tipps & Termine

Heisingen. Zum Bericht in unserer
Zeitung über den Vandalismus am
Heisinger Seeufer und den städti-
schen Kontrollen, teilt Eckhard
Spengler, Sprecher von Grün und
Gruga, nun mit: „Über das Projekt
Essen – Neue Wege zumWasser
werden die Bäume bis Ende des
Jahres nachgepflanzt.“ Sieben jun-
ge Bäume waren in dem Bereich
umgetreten worden. Zu den Be-
schwerden über Lärm, beschmier-
te Bänke, Müllhinterlassenschaf-
ten sagt die Stadt: „Das Ordnungs-
amt wird auch im kommenden Jahr
diesen Bereich als ständigen Kont-
rollpunkt ansehen.“

Stadt kündigt Kontrollen
am Seeufer auch 2019 an

Großer Einsatz füüf r kllk eine Leser
Vor 16 Jahren stand die katholische Bücherei St. Barbara auf der Kippe, nun feiert

sie 120-jähriges Bestehen – und hofft auf Sponsoren für die Leseförderung

Von Dominika Sagan

Kray.AlsPetraHaakevor 16 Jahren
ehrenamtlich bei der katholischen
öffentlichen Bücherei St. Barbara
einstieg, da stand diese auf der Kip-
pe und die Frage im Raum:
„Braucht die Gemeinde diese An-
laufstelle in Kray überhaupt
noch?“, erinnert sich die 56-Jähri-
ge und sagt auch heute ganz klar:
Ja, da bei zahlreichen Familien Bü-
cher einfachnichtmehrzumAlltag
gehörten. Petra Haake ist inzwi-
schendieLeiterinderBücherei, de-
ren Schwerpunkt die Leseförde-
rung ist – und die amWochenende
ihr 120-jähriges Bestehen feiert.

Viel Historisches haben die
zwölf Ehrenamtlichen, die die Bü-
cherei betreuen, nicht herausfin-
den können. Es gibt Schriftstücke,
die die Jahresbeiträge von 1898 be-
legen. Namen der Leiter sind erst
mitGründungdesBistumsab1958
nachzulesen. Vom Hörensagen
weiß Petra Haake – Krayerin seit
dem zweiten Lebensjahr – zudem,
dass der Standort zunächst im
kirchlichen Vereinsheim an der
Ecke Joachimstraße gewesen sein
muss.Daswar’s aber schon zurGe-
schichte der Bücherei, die sich nun
imGemeindehaus befindet.
„Damals haben wir hier reno-

viert, Bücher aussortiert und Rega-
le gestrichen“, erinnert sich Petra
Haake, die berufllf ich als Arzthelfe-
rin in Teilzeit arbeitet, an ihre An-
fänge, da sie sichmit zwei Stunden
in der Woche engagieren wollte

und schließlich in die Fußstapfen
des Leiters trat, als der starb.Heute
haben die Frauen eine Kinderbib-
liothek eingerichtet und einen Be-
reich mit Krimis und Romanen für
Erwachsene.Esgibt rund4000Me-
dien und 315 angemeldete Leser.
Ein Alleinstellungsmerkmal der

Krayer Bücherei ist zudem seit drei
Jahren die Online-Ausleihe (mit
Ausnahme von Kettwig, das aber
zum Bistum Köln zählt). Dafür
zahlenNutzer 15Euro im Jahr, die
Buchausleihe istkostenlos: füralle,
da nicht nur Gemeindemitglieder
die Bücherei nutzen können. Fi-
nanziell unterstützt wird die Bü-
cherei von derGemeinde, demBis-
tum und der Bezirksvertretung.
„Wir bemühen wir uns, immer sehr
aktuell zu seinundkaufen regelmä-
ßig neueBücher“, sagt die Leiterin.
Besonders amHerzen liegt Petra

Haake und ihren Mitstreiterinnen

die Leseförderung beim Nach-
wuchs. Und die fange mitunter
beim richtigen Umblättern an, das
manchen Kindern Schwierigkei-
ten bereite, da sonst eher Handy,
TVVT und Computer Vorrang hätten.
Wenn aber die Mädchen und Jun-
gen aus den vier Kitas und drei
Schulen kommen, dreht sich alles
umBilder-undSachbücher.Umge-
nau dieses Angebot in bewährter
Form bangen die Ehrenamtlichen
jedoch, da das geförderte Projekt
„Lesekompass“ ausgelaufen ist.

Werde ein Buchpirat
Die Leseförderung aber solle be-
stehen bleiben, immerhin hätten
bereits sehr viele Klassen auch für
das kommende Jahr angefragt.
Unter der Überschrift „Werde ein
Buchpirat“ soll das neue Projekt
der Bücherei starten. „Die Urkun-
den, die können wir noch stem-

men“, sagt die 56-Jährige. Bislang
bekamen die Kinder auch immer
einen Rucksack, der das Marken-
zeichen gewesen sei. Um die Kin-
der so zumotivieren unddauerhaft
als kleine Leser zu gewinnen, fehl-
ten jedoch noch Sponsoren.
Die Bücherei selbst verkauft

zweimal im Jahr bei ihrem großen
Flohmarkt ausrangierte Bücher,
um dasGeld inNeuerscheinungen
und denKinderbereich zu investie-
ren. An jedem ersten Sonntag im
Monat findet zudem der Literatur-
kreis statt. Und wenn Petra Haake
zwischen Job und Ehrenamt Zeit
findet, liest sie selbst gern Krimis
oder Romane, um abzuschalten.
„FragtmanmeinenMann“, sagt sie
schmunzelnd, „würde der mein
Ehrenamt als Halbtagsjob be-
schreiben.“ Für sie selbst bedeutet
dasvorallemgroßeFreudeundviel
Leidenschaft.

Der Kinderbereich in der katholischen Bibliothek St. Barbara: Petra Haake leitet die Einrichtung in Kray, die sich vor allem
die Leseförderung auf die Fahnen geschrieben hat. FOTOS: STEFAN AREND

„In den Familien
haben heute oft
eher Handy, TV
und Computer
Vorrang.“
Petra Haake, Büchereileiterin

KINDER & JUGENDLICHE

O Preiswertes und gesundes Ko-
chen für Eltern und Kinder, 9.30
Uhr, Julius-Leber-Haus (Awo), An-
meldung erforderlich unter:
s 59 12 59, Meistersingerstr. 50.

VEREINE & VERBÄNDE

O Unterwegs, Seniorenzentrum
Martineum, Werke der Essenerin Il-
se Straeter, Augenerstr. 36, Steele.

BIBLIOTHEKEN

O Kath. öffentliche Bücherei
St. Georg 16-17 Uhr,
Heisingen, Heisinger Str. 480.

HEUTE
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SO ERREICHEN SIE UNS

Stadtteil-Redaktion
Redakteure
Dominika Sagan 0201 804-2839
Michael Heiße 0201 804-1807
Fax 0201 804-1620
E-Mail redaktion.stadtteile-essen@nrz.de
Adresse Friedrichstraße 34-38, 45123 Essen

NAMEN & NACHRICHTEN

Großes Wiedersehen bei 24 ehema-
ligen Schülern der Buschschule: Der
Einschulungsjahrgang 1939 traf
sich in Burgaltendorf. Gemeinsam
sangen („O Altendorf, du Perle von
Westfalen“) und erinnerten sich die
85- bis 86-Jährigen an die Schulzeit,
aber auch an diejenigen, die beim
Vorlesen ihres Namens nicht mehr
„hier“ sagen konnten, wie einst in
der Schulbank, wenn der Lehrer die
Namen aufrief. FOTO: HO, SOCRATES TASSOS

KlK assentrefff en

Drei der insgesamt zwölf Ehrenamtlichen sind die Mitarbeiterinnen (v.l.) Nanni
König, Beate Meyers und Birgit Kretzer-Krauß.

K Die katholische öffentliche Bü-
cherei St. Barbara feiert ihr 120-
jähriges Bestehen am Samstag
und Sonntag, 3. und 4. Novem-
ber. Am Samstag, 15 Uhr, steht
eine Kurzgeschichtenlesung aus
dem Buch „Urlaub am Gedanken-
strand“ mit Regina E.G. Schymic-
zek im Gemeindeheim, Barbara-
straße 3a, an. Anschließend fin-
det ein gemütliches Kaffeetrin-
ken statt.

K Sonntag ist eine gemeinsame
Messe in der Barbarakirche und

eine anschließende Jubiläums-
feier im Gemeindeheim, Barbara-
straße 3a, geplant.

K Die Öffnungszeiten der KöB St.
Barbara sind: sonntags, 12 bis
13 Uhr; montags, 10 bis 11 Uhr;
dienstags, 18 bis 19 Uhr; mitt-
wochs, 15 bis 17 Uhr. e-Opac:
www.bibkat.de/koeb-st-barbara

K Kontakt unter: s 86 08 781
(während der Öffnungszeiten)
oder per E-Mail an:
koeb-st-barbara@web.de

JUBILÄUMSFEIER UND ÖFFNUNGSZEITEN

Paketshop. Die Deutsche Post
DHL Group hat einen Paketshop in
Kupferdreh in den Franz-Sales-
Werkstätten, Hinsbecker Löh 10,
eingerichtet. Öffnungszeiten: Mon-
tag bis Donnerstag, 8.30 bis 15
Uhr, Freitag 8.30 bis 13.30 Uhr.

KURZ NOTIERT

Byfang. Seit Jahrzehnten proben
die Freiwillige Feuerwehren By-
fang, Burgaltendorf und Hattingen-
Niederwenigern gemeinsam den
Ernstfall. Am Samstag, 3. Novem-
ber, um 16 Uhr findet diese Übung
auf dem Gelände der Kirchenge-
meinde St. Barbara Byfang, Nö-
ckersberg 69, statt. Groß und Klein
sind eingeladen, sich die Übung
und das Leistungsspektrum der
Freiwilligen Kräfte anzusehen.

Freiwillige Feuerwehr
probt den Ernstfall
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